
Zertifiziertes Endo- 
prothetikzentrum der 
Maximalversorgung

Maßgeschneiderte künstliche Gelenke

Wer ein Ersatzgelenk benötigt, erwartet die bestmögliche Ver- 
sorgung nach aktuellen und geprüften Behandlungsmethoden. 
Dazu ist ein hohes Maß an Spezialisierung, Kompetenz und Er- 
fahrung der behandelnden Ärzt:innen erforderlich. In unserem 
zertifizierten Endoprothetikzentrum der Maximalversorgung 
(höchste Versorgungsstufe) am varisano Klinikum Frankfurt 
Höchst passen wir künstliche Gelenke an Hüfte, Knie, Sprung-
gelenk, Schulter oder Hand auf die jeweiligen Bedürfnisse 
unserer Patient:innen maßgeschneidert und qualitätsgesichert 
an. Ziel ist es, ihnen eine schnelle und problemlose Rehabilitation 
sowie ein aktives, schmerzfreies Leben zu ermöglichen. 

Wir versorgen Sie bei:

•  Hüft-, Knie- und Sprunggelenksarthrose

•  Gelenkersatz an der Hand

•  Wechseloperationen der Hüfte und Knie

Unsere Therapieschwerpunkte

Erstimplantation eines künstlichen Gelenkes:  
Hüfte (u.a. Verankerung zementfrei und zementiert, 
Kurzschaftprothese, Standardschaft- und Individual-
prothesen)  •  Knie (u.a. Schlitten- und Oberflächener-
satzprothese, individuell gefertigte, teilgekoppelte und 
achsgeführte Knieprothesen)   •  Schulter (u.a. Oberflä-
chenersatzprothese, komplette schaftverankerte und 
inverse Schulterprothese)  •  Hand (u.a. Handgelenk-  
und Ellenkopfprothese, Fingergrundgelenk-/Fingermittel-
gelenkprothese)  •  Sprunggelenk

Wechseloperationen von Prothesen:  
Wechselprothesensysteme, Inlaywechsel, komplexe 
Prothesenrevisionen, septische Prothesenwechsel

Gewebeschonende OP-Techniken

Wir achten in unserem Endoprothetikzentrum bei der Auswahl 
der Implantate auf höchste Qualität und Produktsicherheit. 
Gleichzeitig verwenden wir für jede:n Patient:in das individuell 
passende Kunstgelenk. 

Selbst bei speziellen anatomischen Besonderheiten können wir 
durch eine 3D-gestützte digitale Bildgebung und die enge 
Zusammenarbeit mit den Herstellern eine optimale Passform 
für unsere Patient:innen erreichen. Selbstverständlich beachten 
wir auch die möglichen, eher selten auftretenden allergischen 
Reaktionen auf metallische Implantate.

Eine fortschrittliche, differenzierte endoprothetische Versorgung 
auf Basis der aktuellen wissenschaftlichen Erkenntnisse ist für 
uns genauso selbstverständlich, wie die routinierte Anwendung 
von gewebeschonenden (minimal-invasiven) OP-Techniken.  
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Wechseloperationen bei Prothesenlockerung

Eine qualitativ hochwertige, moderne Hüft- bzw. Knieendo- 
prothetik sollte eine Lebensdauer von über 15 Jahren aufwei-
sen. Kommt es aufgrund von Materialverschleiß dennoch zu 
einer Lockerung der Prothese stellt die folgende Wechselope-
ration besonders hohe Anforderungen an die Erfahrung des 
Operateurs und die Vielfalt der vorgehaltenen Wechselim-
plantate. Ziel ist eine optimale Prothesenverankerung trotz 
Knochenverlust bei gelockertem Kunstgelenk. Aufgrund des 
hohen Schwierigkeitsgrades solcher Wechseloperationen 
führen nur wenige Prothesenzentren diese Eingriffe routine- 
mäßig durch. Wir sind spezialisiert auf die Wechselendopro-
thetik. Dabei halten wir sehr verschiedene Pfannen-, Schaft- 
und Kniesysteme vor, um auch komplizierte Wechselopera- 
tionen durchführen zu können.

Hochwertige medizinische Versorgung

Patient:innen mit Begleiterkrankungen wie z.B. Bluthochdruck 
oder Diabetes, die für eine Prothesenimplantation in Frage 
kommen, profitieren besonders von der engen interdiszipli- 
nären Vernetzung der Abteilungen unseres Klinikums. So 
können bei Bedarf Komplikationen auf Grund von Nebener-
krankungen durch unsere hochmoderne Intensivstation und 
eine Intermediate Care Station professionell versorgt oder gar 
vermieden werden. Ganz neu im EPZ ist die zeitgleiche inter- 
disziplinäre Behandlung von älteren Patient:innen mit Nebener- 
krankungen in einem multiprofessionellen Ansatz durch Ortho- 
pädie und Geriatrie im Zentrum für Alterstraumatologie 
und Orthopädie (ZATO). Zur kontinuierlichen Qualitätssiche-
rung gehört die Klinik dem Deutschen Endoprothesenregis-
ter (EPRD) als Pilotklinik an. Zudem zählt unsere Orthopädie 
anhand einer Erhebung der AOK bei der Hüft- und Kniepro-
thetik zu den qualitativ besten Häusern der Region.

Unsere Expert:innen

Termine nur nach vorheriger telefonischer Anmeldung.  
Bitte bringen Sie zum Termin Ihre Krankenversicherungskarte 
sowie alle Befunde Ihrer behandelnden Ärzte mit.
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